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Die oſtelbiſchen Junker

Eine treffende Charakteriſtik des oſtelbiſchen
Feudalismus giebt der bekannte Nationalökonomdu v d Goltz im erſten Bande ſeines ſoeben erſchienenen

Werkes Geſchichte der deutſchen Landwirthſchaft Der
Verfaſſer ſchildert das oſtelbiſche Junkerthum ethnologiſch
und kommt dabei zu folgendem Ergebniß Oſtelbien wurde
erſt ſpäter den Slawen durch Eroberung abgenommen
jahrhundertelang bildete dort die ſlawiſche Bevölkerung
deren Charakter ein von dem Charakter der germaniſchen
ſehr abweichender war die Ueberzahl Sie hat auf die
Anſchauungen die Eigenſchaften und Lebensweiſe der
germaniſchen Minderheit einen großen Einfluß ausgeübt
Wohl wurden die deutſchen Koloniſten als freie Leute aneſiedelt ſie hatten aber an die Grundherren gewiſſe
Abgaben oder auch Dienſte zu leiſten und ſtanden unter
der obrigkeitlichen Gewalt derſelben Von den Grund
herren waren viele gawiſcer Abſtammung namentlich
war dies in Mecklenburg Pommern aber auch in Weſt
preußen Brandenburg Poſen uſw der Fall Die ſla wiſchen
Grundherren waren gewohnt in deſpotiſcher
Weiſe über die leibeigenen Bauern zu herrſchen Es
konnte gar nicht ausbleiben daß ſich von
dieſer Eigenthümlichkeit auch einiges auf die
deutſchen Grundherren übertrug en ſind
zweifellos im Laufe der Zeit viele von deutſchen Grund
herren errichtete Dörfer in die Hände von Beſitzern ſlawi
ſcher Abkunft übergegangen Deutſche und ehemals
ſlawiſche Grundherren verſchmolzen zu einer einheitlichen
Geſellſchaftsklaſſe die Ritterſchaft oder die Rittergutsbeſitzer S
Unter ihnen bildeten ſich einheitliche Gewohnheiten und
Anſchauungen über ihr Verhältniß zu den Bauern ebenſo
aber auch unter den Bauern über ihr Verhältniß zuihren Grund und Gutsherren Je länger deſto ſiehe
kamen die Anſchauungen beider darin überein daß die
Ritter die Herren die Bauern die Unterthanen
ſeien daß jene zu befehlen dieſe zu gehorchen hätten

Dieſe ſlawiſche Anſchauungsweiſe des oſtelbiſchen Feuda
lismus war in früheren Zeitläuften erträglich ſie wurde
dadurch noch weniger ſchroff empfunden als einmal der
oſtelbiſche Junker die Bewirthſchaftung ſeines Gutes im
Gegenſatz zu ſüddeutſchen Gepflogenheiten ſelber in die
Hand nahm und er zum anderen entſprechend ſeinem durch
ſchnittlich niedrigen Bildungsniveau Lebensgewohnheiten an
nahm die ſich vielfach nicht ſehr von denen der übrigen länd
lichen Bevölkerung unterſchieden Heute iſt der patriarchaliſche
Kitt gelöſt Der Feudalismus hat vielfach die ſlawiſche Herrſcher
manier nicht abgelegt und andererſeits auch nicht beachtet
daß wir in einem konſtitutionell regierten Staate mit
gleichen Menſchenrechten leben Dadurch erſchwert er ſich ſeine
Poſition politiſch moraliſch und wirthſchaftlich Denn
kein Menſch wird heute ein Dienſtverhältniß eingehen ihn
zwinge denn die äußerſte Noth bei dem nicht vollſtändige
Parität gewahrt iſt Ein bezeichnender Werthmeſſer der
ſozialen Geſinnung des oſtelbiſchen Junkerthums iſt ſein
Standpunkt zur allgemeinen Volksbildung Die
Blüthenleſe diesbezüglicher Ausdrücke die neulich der Abg
Bebel im Reichstage zum beſten gab n ſich leicht ver
mehren Der Prozeß der inneren und äußeren Umbildung
dieſes Junkerthums das auch dem Fürſten Bismarck nichts
weniger als ſympathiſch war würde viel ſchneller und ohne
einſchneidende Kriſis von ſtatten gehen wenn die Regierung
nicht immer wieder mit ihren künſtlichen Konſerv rungs
mitteln käme die unter der Marke Schutz der heimiſchen
Sandwirthſchaft angeprieſen werden v

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat dem Schriftſteller und früheren Abtheilungs
gef des Kultusminiſteriums Charles Roz an in Paris welcher
er Tage das 50 jährige Jubiläum als Lehrer der franz iſchenmache faſt aller in Paris Wrrig geweſenen deutſchen Diplo

ten feierte den Rothen Adlerorden 3 Klaſſe verliehen aus
a hem Anlaß hat der Reichskanzler Graf v Bülow an Ro an
d J br herzliches Glückwunſchſchreiben agrichtet ferner verlieh
er Brinzregent von Bayern dem Jubilar den Michaels

en 3 Klaſſe Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin ſowie
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Der Prinz Regent von Bayern ließ dem aus deAmt ſcheidenden Juſtizminiſter Dr Je harrn von Le onrob

an deſſen Stelle wie gemeldet Reichéjuſtizrath Milner tritt
ein außerordentlich gnädig gehaltenes Handſchreiben ſowie ſein
Bild in Bronce Hautrelief überreichen Geſtern vollendete
Freiherr von Leonrod zugleich ſein 51 Staatsdienſtjahr

Die Beiſetzung Krupp s
iſt wie bereits telegraphiſch gemeldet geſtern vormittag erfolgt
Der Sarg Krupp s war in dem Erdgeſchoß des Stammhauſes der
Familie Krupp aufgebahrt Hier hatten ſich eingefunden Vertreter
der Miniſterien der Armee Marine und der Staatsbehörden die
Direktion und höhere Beamte der Werke Von den Miniſtern
waren anweſend v Goßler Frhr v RheinbabenMöller Budde und v Tirpitz Ferner die Vertreter der
ſtädtiſchen Behörden Vertreter großinduſtrieller Werke aus ganz
Deutſchland die Oberbürgermeiſter und Bürgermeiſter von Eſſen
und umliegenden Städten
Um 9 Uhr traf der Kaiſer auf dem neuen Hauptbahnhofe

ein und wurde vom Kommandirenden General v Biſſing
vom Regierungspräſidenten v Holleuffer und Oberbürger
meiſter Zweigert empfangen Der Kaiſer der die Uniform
des 1 Garde Regiments zu Fuß mit dem Bande des
Schwarzen AdlerOrdens trug begab ſich im offenen Wagen
mit General v Biſſing eskortirt von zwei halben
Schwadronen der Düſſeldorfer Huſaren nach dem Stamnmihauſe
wo er kurz vor 10 Uhr bei der Familie Krupp eintraf Der
Kaiſer ſprach im Hauſe der Wittwe und den anweſenden
Familienmitgliedern in warmen Worten ſein Beileid aus und
legte einen prächtigen Kranz am Sarge nieder Dann ſtand der
Kaiſer lange Zeit in tiefer Bewegung vor dem Todten Super
intendent Klingemann ſprach ein Gebet Alsdann ſetzte ſich
unter den Klängen von Chorälen und Trauermärſchen der
Leichenzug in Bewegung Auf die Krupp ſche Feuerwehr welche
den Zug eröffnete folgten Angehörige des Werkes welche viele
Hundert Kränze und Blumenarrangements trugen Dann
folgten die Beamten der Verwaltung Hügel

Unmittelbar vor dem Leichenwagen wurden die Orden des
Verſtorbenen und der vom Kaiſer gewidmete aus Veilchen
Orchideen und Palmenzweigen zuſammiengeſetzte Kranz getragen
Hinter dem Leichenwagen ſchritt der Kaiſer zwiſchen Arthur
Krupp und dem General von Biſſing Es folgten die anderen
Mitglieder der Familie Krupp die Vertreter der Fürſtlichkeiten
Miniſter Generale das Direktorium und viele frühere Mit
glieder deſſelben darunter Geheimer Finanzrath Jencke und die
übrigen Leidtraggenden Der Zug bewegte ſich durch ein Spalier
welches die 24,000 Eſſener Arbeiter des Krupp ſchen Werkes
owie Krieger und andere Vereine und Schulen und ein
Batailion des n e Nr 159 bildetenJn ſämmtlichen Straßen waren reiche Trauerdekorationen
angebracht Von den Häuſern wehten die Flaggen auf Halb
maſt Die ſchwarzumflorten Laternen brannten Eine un
geheure Menſchenmenge hielt die Trauerſtraße beſetzt Auf dem
Privatfriedhofe der Familie Krupp war das Grab des Vaters
des Verewigten Alfred Krupp reich mit Kränzen geſchmückt
Der Kaiſer die Herren ſeines Gefolges und die nächſten Leid
tragenden ſtanden zu Häupten der Gruft Unter den Geſängen
von Geſangvereinen und Arbeitern wurde Sarg in die Gruft
eſenkt während der Kaiſer ſalutirte Alsdann hielt

Superintendent Klingemann die Gedächtnißrede Bei Krupp ſei
das Erbtheil des guten Namens in guten Händen geweſen und
darum ſei es allen unerträglich geweſen daß dieſer Name von
Bosheit und Lüge angetaſtet werden konnte Friedrich Alfred
Krupp ſei ein guter Menſch geweſen von ſeltener Lauterkeit
des Gemüths und ſchlichten liebreichen Herzens von ſittlich
feinem Empfinden Seinen Hinterbliebenen und Mitarbeitern
ſei er ein guter Freuud geweſen Wohlthuend hätten alle den
hochherzigen Entſchluß des Kaiſers empfunden der Beiſetzung
beizuwohnen denn in wahrhaft chriſtlicher Geſinnung ſei
Friedrich Alfred Krupp aus dem Leben geſchieden nach dem
Gruß an ſeine Lieben ſeien ſeine letzten Worte geweſen Jch
ſcheide ohne Groll und ohne Bitterkeit ich ſcheide in Frieden
mitzallen Menſchen auch mit denen die mir das Schlimmſte
angerhan haben

Hierauf ſprach der Vorſitzende des Direktoriums Land
rath a D Röttger und hob die Bedeutung und die mannig
fachen Gaben des Verſtorbenen hervor der in der Oeffentlich
keit lange nicht ſo allgemein gewürdigt worden ſeti als er es
verdiente Jnsbeſondere hätte Friedrich Alfred Krupp es
verſtanden den Mitarbeitern die er ſich erſehen freien Willen
zur Entwickelung ihrer individuellen Selbſtändigkeit zu laſſen
Die einzig daſtehenden Wohlfahrtseinrichtungen ſeien
bis ins kleinſte auf ſeine eigene Mitarbeit zurückzuführen Jm
Namen aller Krupp ſchen Werkangehörigen danke der Redner
dem Kaiſer für die durch ſein Erſcheinen dem Verſtorbenen ge
brachte Ehrung und ſchloß es ſei eine Schande für Deutſchland daß ſich Deutſche hätten finden können die gemeine

Erfindungen von Ausländern weitergetragen hätten Mit
einem Geſang ſchloß die Feier x

Der Kaiſer zog den Superintendenten Klingemann ins Ge
ſpräch und god der Hoffnung Ausdruck daß die von Krupp ge
ſchaffenen Wohlfahrtseinrichtungen beſtehen blieben Jn
trage des Prinzen Heinrich wohnte Kapitänleutnant Schmidt
von Schwind der Feier bei Die Kaiſerliche Marine war außer
durch den Staatsſekretär v Tirpitz vertreten durch den Vice
admiral Sack Wirkl Geheimrath Perels Kapitän zur See Götz
und den Oberleutnant v Uſedom Nach Beendigung der Bei
ſetzungsfeier fuhr der Kaiſer mit der Huſaren Eskorte zum
Hauptbahnhof von der vieltauſeudköpfigen Menge lebhaft be
grüßt Die Abfahrt nach Berlin erfolgte wſe bereits gemeldet
mittels Sonderzuges um 12 UhrVor der Abreiſe von Eſſen hat der Kaiſer die Mit

lieder des Direktoriums und die Vertreter derKrbetterſchaft der Krupp ſchen Werke in einem Warteſaal

des Vahnhofes um ſich verſammelt und nachſtehende Anrede
gehalten

Es iſt Mir ein Bedürfniß Jhnen auszuſprechen wie tief
Jch in Meinem Herzen durch den Tod des Verewigten er
griffen worden bin Dieſelbe Trauer läßt Jhre Mafeſtät die
Kaiſerin und Königin Jhnen allen ausſprechen und hat ſie

bracht Jch habe häufig mit Meiner Gemahlin die Gaſt

Juni Auf

das auch bereits ſchriftlich der Frau Krupp zum Ausdruck ge

geſtaltet daß Jch Mich als einen Freund des Ver
ewigten und ſeines Hauſes bezeichnen darf Aus
dieſem Grunde habe Ich es Mir nicht verſagen wollen zu der
heutigen Trauerfeier zu erſcheinen indem Jch es für Meine
Pflicht gehalten der Wittwe und den Töchtern Meines
Freundes zur Seite zu ſtehen Die beſonderen Umſtände
welche das traurige Ereigniß begleiteten ſind Mir zugleich
Veranlaffung geweſen Mich als Oberhaupt des Deutſchen
Reiches hier einzufinden um den Schild des deutſchen
Kaiſers über dem Haufe und dem Andenken des
Verſtorbenen zu halten Wer den Heimgegangenen
näher gekannt hat wußte mit welcher feinfühl igen und
empfind ſamen Natur er begabt war und daß dieſe den
einzigen Angriffspunkt bieten konnte um ihn tödtlich zu
treffen Er iſt ein Opfer ſeiner unantaſtbaren Integrität ge
worden Eine That iſt in deutſcheu Landen geſchehen
ſo niederträchtig und gemein daß ſie aller Herzen
erbeben gemacht und jeden deutſchen Patrioten
die Schamröthe auf die Wange treiben mußte
über die unſerem ganzen Volke angethane
Schmach Einem kerndeutſchen Manne der ſtets nur für
andere gelebt der ſtets nur das Wohl des Vaterlandes vor
allem aber das ſeiner Arbeiter im Auge gehabt hat hat
man an ſeine Ehre gegriffen Dieſe That mit ihren Folgen
iſt weiter nichts als Mord denn es beſteht kein
Unterſchied zwiſchen demjenigen der den Gifttrank einem
andern miſcht und kredenzt und demjenigen der aus dem
ficheren Verſteck ſeines Redaktionsbure aus mit
den vergifteten Pfeilen ſeiner Verleumdungen einen Mit
menſchen um ſeinen ehrlichen Namen bringt und ihn
durch die hierdurch hervorgerufenen Seelenqualen tödtet
Wer war es der dieſe Schandthat beging Männer die
bisher als Deutſche gegolten haben jetzt aber dieſes
Namens unwürdig ſind Hervorgegangen aus eben der
Klaſſe der deutſchen Arbeiterbevälkerung die Krupp ſo un
endlich viel zu verdanken hat und von der Tauſende in den
Straßen Eſſens heute mit thränenfeuchtem Blick dem Sarge
ihres Wohlthäters ein letztes Lebewohl zuwinkten

Zu den Vertretern der Arbeiter gewendet
Jhr Krupp ſchen Arbeiter habt immer treu zu eurem

Arbeitgeber gehalten und an ihm gehangen Dankbarkeit iſt
in eurem Herzen nicht erloſchen mit Stolz habe Jch im
Auslande überall durch eurer Hände Werk den Namen unſeres
deutſchen Vaterlandes verherrlicht geſehen Männer die
Führer der deutſchen Arbeiter ſein wollen haben
euch euren theuren Herrn geraubt An euch iſt es die
Ehre eures Herrn zu ſchirmen und zu wahren und
ſein Andenken vor Verunglimpfungen zu ſchützen Jch ver
traue darauf daß ihr die rechten Wege finden werdet der
deutſchen Arbeiter ſchaft fühlbar und klar zu machen daß
weiterhin eine Gemeinſchaft oder Beziehungen zu
den Urhebern dieſer ſchändlichen That für brave
und ehrliebende deutſche Arbeiter deren Ehrenſchild befleckt
worden iſt ausgeſchloſſen ſind Wer nicht das Tiſchtuch
zwiſchen ſich und dieſen Leuten zerſchneidet legt moraliſch
gewiſſermaßen die Mitſch ul d auf fein Haupt Jch hege das
Vertrauen zu den deutſchen Arbeitern daß ſie ſich der vollen
Schwere des Augenblicks bewußt ſind und als deutſche
Männer die Löſung der ſchweren Frage finden werden

Wie der Germania aus Eſſen beſtimmt berichtet wird ſoll
heute ein Erlaß an die Krupp ſchen Werke ergehen wonach
dieſe ohne jede Aenderung in der bisherigen Weiſe weiter

J werden ſodaß für die zahlreiche Arbeiterſchaft keinerlei
efürchtungen vorhanden ſind

Politiſches

Die Quertreibereien im Handelsvertrags
Verein ſpielten auch in die geſtrigen Verhandlungen des
Reichstags hinein Herr Dr Paaſche verkündete mit großer
Wichtigkeit daß nach ſeinen Jnformationen manchem bisherigen
Mitglied des Vereins aus der Jnduſtrie der Beitritt ſchon leid
geworden ſei Demgegenüber konnte der Abg Gothein feſt
ſtellen daß angeſichts der bekannten Rechtsſchwenkung der Ver
treter der chemiſchen Jnduſtrie und der oberſchleſiſchen Montan
Induſtrie bei dem Handelsvertrags Verein eine Reihe von
Kundgebungen hervorragender Mitglieder des Vereins ein

erklären Zu der Aktion der oben erwähnten diſſentirenden
Mitglieder ſei andererſeits auch nicht eine einzige Zu
ſtimmende Aeußerung aus den Mitgliederkreiſen des Handels
vertrags Vereins eingegangen Danach kann man ermeſſen
welcher Werth den Jnformationen des Herrn Dr Pagſche bei
zumeſſen iſt

dem Handelsvertags Verein bisher vertretenen er

Volkswirthſchaktliches
Die deutſche Land wirthſchafts Geſellſchaft

gedenkt im April 1903 eine Geſellſchaftsreiſe nach
Amerika zu unternehmen um die großqrtige Entwicklung der
Land wirthſchaft in den Vereinigten Staaten zu ſtudiren

Kirche und Schule
Zur Fakultätsfrage an der Univerſität Straßburg

beſtätigt eine Meldung der Poſt aus Rom daß der Vatikan
vor Ertheilung ſeiner Zuſtimmung zut Errichtung einer
katholiſch theologiſchen Fakultät in Straßburg welche die Auf
hebung des dortigen großen Seminars zur Folge haben wird
in der Frage der Ernennung der Profeſſoren geltend
machte daß die kirchliche Behörde keine genügende Gewähr für
die Rechtgläubigkeft des Unterrichts an der zü gründenden

der Liebenswürdigkeit des Verſtorbenen auf Mich wirkenr boyeriſche Geſchäftsträger Baron v d Tann überreichtenR di den laſſen Jm Laufe der Jahre haben ſich unſere Beziehungen ſo

freundſchaft im Krupp ſchen Hauſe genoſſen und den Zauber Fakultät beſitze falls die Ernennung der Profeſſoren vollſtändig
unabhängig durch die ſtaatlichen Behörden erfolgen würde Die
Zutſche Regierung machte nun dem Vatikan das de

R

gegangen ſei die dieſes Vorgehen auf das Entſchiedenſte miß
billigen und ausdrücklich ihre Zuſtimmung zu dem von
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deutende Zugeſtänd niß daß die Ernennung der Profeſſoren
an derneuen Fakultät immer auf Grund einer Verſtändigung
mit dem Biſchof von Straßburg vollzogen werde und daß
letzterem das Recht zuſtehen ſoll Kandidaten deren Anſchauungen
und Lehren ihm hinſichtlich der Rechtgläubigkeit keine genügenden
Garantien bieten abzulehnen Damit käme die betreffende
Profeſſur in Straßburg vollſtändig in die Gewalt des Klerus

Varlamentariſches

Die Verſtändigung Berathungen dauerten auch
geſtern noch zwiſchen den Vertretern der Mehrheitsparteien und
dem Reichskanzler ſort Bei den Konſervativen ſcheinen die
Stimmungen einem hänfigen Wechſel zu unterliegen es wird
verſichert daß die geſtrigen Erklärungen des Grafen Limburg
Stirum im Reichstage zum t 12 des Tarifgeſetzes durchaus noch
keinen ſicheren Schluß auf die Geſammthaltung der konſervativen
Pawtei zur Verftändigungsaktion zulaſſen Jn einigem Wider
ſpruch hiermit weiß die Freiſ Ztg zu melden daß gutem
BVernehmen nach nunmehr auch die Konſervativen bis auf
einen kleinen Theil für das Kompromiß gewonnen ſeien
Die Plenarſitzung für Donnerstag ſei deshalb erſt auf 2 Uhr
angefetzt damit Zeit gewonnen werden foll zur formellen
Beſchlußfafſung über die weitere Art des Vor
gehens Jn Kreiſen der Mehrheit drücke man ſich dahin aus
daß der Tarif mit affenartiger Geſchwindiagkeit
erledigt werden foll

Die Reichstags Kommiſſion zur Vorberathung des Geſetz
entwurfs betreffend die Kinderarbeit begann geſtern die
zweite Leſung des Entwurfs und nahm den 8 1 in der Faſſung
der erſten Leſung unter Ablehnung eines Antrags Wurm die
Gärtnerei ausdrücklich in dieſen Paragraphen aufzunehmen au
Die Kommiſſion nahm ſodann wiederum die Reſolution Hitze
betreffend Erhebungen über die Lohnbeſchäftigung der Kinder in
der Land wirthſchaft unter Ausdehnung der Erhebungen auf
Lohnbeſchäftigung der Kinder im Haushalt an Schließlich wurde
S 2 unverändert angenommen Die nächſte Sitzung findet am
Dienstag den 2 Dezember ſtatt

Eine große Ueberraſchung bereitete geſtern die amt
liche Zufammenſtellung des Reichstagsbureaus über die vor
geſtrigen vier namentlichen Abſtimmungen nur eine
einzige Zahl deckt ſich mit den im Reichstage verkündeten Ab
ſtimmungszahlen Woher dieſe Differenz kommt konnte nicht
feſtgeſtellt werden aber ſie zeigt wie unzuverläſſig der neu ein
geführte Abſtimmungsmodus iſt

Verſammlungen und Kongrefſſe

Unter Vorſitz des Großherzogs von Oldenburg
begaunen geſtern unter zahlreicher Betheiligung die Verhand
lungen der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft Unter
den 400 Theilnehmern befanden ſich u a Excellenz v Hahnke
der Präſident des ReichsPatentamts Haus Korvetten Kapitän
Lans der Präſident der Aſſociation technique maritime Henry
MenierParis und der Beſitzer der SchichauWerke Geheimrath
Ziehe Nachdem der Großherzog die Verſammlung begrüßt
batte theilte er mit daß auf Wunſch des Kaiſers die Tages
ordnung geändert werden mußte Infolgedeſſen ſind die
DonnerstagVorträge auf Mittwoch verſchoben Sodann wurde
in die techniſche Tagesordnung eingetreten Die Diskuſſion ge
ſtaltete ſich ſehr rege Nach der Mittagspauſe fand eine ge
ſchäftliche Sitzung ſtatt

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

222 Sitzung vom 26 November 12 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Bei Beginn der Sitzung nur

Kommiſſare
Die zweite Berathung des Zolltarif Geſetzes wird

fortgeſetzt bei dem ſozialdemokratiſchen Antrag als 8 11
einzuſchalten

Der Bundesrath hat die Zölle auf die nachbenannten
Waaren aufzuheben ſobald deren Verkaufspreiſe die
Preiſe erreichen Weizen 215 M die Tonne Roggen 165 We
die Tonne Gerſte 155 M die Tonne Hafer 155 M die
Tonne Hülſenfrüchte 185 M die Tonne Lupinen 30 M die
Tonne Malz 175 M die Tonne Mais 155 M die Tonne
Abg Moelkenbuhr Soz begründet dieſen Antrag So exorbitant

hohe Preiſe ſeien nicht nur für die Arbeiter ſondern auch für
die Landwirthſchaft von großem Schaden Dieſer Ueberzeugung
ſeien auch die Agrarier habe doch ſelbſt Graf Kanitz einſt die
Aufhebung der Getreidezölle beantragt als die Getreidepreiſe
vor ca 8 Jahren eine ähnliche Höhe erreicht hatten wie ſie der
Antrag aufzählte

Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp führte aus daß der An
trag ihm durchaus ſympathiſch ſei die Zahlen ſeien jedoch
viel zu hoch gegriffen deshalb werde er ſetzt in der zweiten
Leſung gegen den Antrag ſtimmen unter dem Vorbehalt in der
dritten Leſung dafür zu ſtimmen wenn die Zahlen entſprechend
herabgeſetzt würden

Abg Stadthagen Soz mit Unruhe nnd Heiterkeit empfangen
meint wenn dem Vorredner die Zahlen zu hoch ſeien könne er
ja ſelhſt ihre Herabſetzung beanträgen das wäre doch logiſcher
als gegen den Antrag zu ſtimmen Wer gegen die Wucherhöhe
der Getreidezölle ſei müſſe auch für den Antrag ſein denn
ſolche Preiſe ſeien eine Auswucherung einnationales Unglück

Der ſozialdemokratiſche Antrag wird hierauf in namentlicher
Adſtimmung mit 192 gegen 41 Stimmen abgelehnt

Es ſolgt die Debatte über 8 12 Dieſer Paragraph handelt
von dem Jnkrafttreten des Geſetzes und hebt die bis
erigen Geſetze über dieſe Materie auf
W Regierungsvorlage beſtimmt über das Jnkraft

ten

Termins würde helßen die Verhandlungen überſtürzen und gute
andelsverträge unmöglich machen Wer alſo einen frühenSe ſeſeylch eſueßen will bindet unſerer Regierung die

Hände und zeigt ſich ſo als Agent des Auslandes Es iſt
ein Jrrthum wenn man meint daß nach Erlaß dieſes Tarifs
die Kriſis gufhört was ſoll damit denn beſſer werden
Günſtige Handelsverträge werden mit dieſemTarif doch nicht möglich ſein Selbſt die Regierung bat
uns noch keine bindende Erklärungen darüber mittheilen können
Trotz aller Verſuche ſoll auch die Verſtändigung zwiſchen der

Selbſt wenn ſie aber gelingt und es der Regierung wirklich
möglich iſt langfriſtige Handelsverträge abzuſchließen iſt es
doch noch nicht gewiß daß dieſe auch hier im Hauſe angenommen
werde Die Organe der Agrarier drohen ja jetzt ſchon mit
Obſt uktion Am beſten wäre es wenn wir die Handels
verträge auf Grund des beſtehenden Tarifs ver
längerten dies könnte der Reichstag nicht ablehnen Unſere
Jnduſtrie bedarf der Sicherheit und die können ihr nur lang
friſtige Handelsverträge geben Denn der innere Markt iſt nicht
entſcheidend Beifall links

Abg Dr Panſche nl begründet ſeinen Antrag Der Vor
ſchlag des Vorredners die beſtehenden Tarife zu verlängern iſt
nicht praktiſch Tagtäglich erhalten wir Zuſchriften man möge
doch ſo bald als möglich den Tarif auf die Grundlage der
Regierungsvorlage verabſchieden Selbſt Vereine die dem
Abgeordneten Gothein nahe ſtehen ſind jetzt für den
Regierungsentwurf Lärm links Jeder der es wohl
meint mit der Arbeiterſchaft muß das Zuſtandekommen des
Tarifs und baldige Handelsverträge wünſchen Ein beſtimmter
Termin aber iſt hierfür nur ein Hindernis deshalb bitte ich
Sie meinen Antrag anzunehmen und die Regierungsvorlage
wiederherzuſtellen

Abg Stadthagen Soz befürwortet die ſozialdemokratiſchen
Anträge und bemerkt wenn ſich die Ausſichten auf eine Ver
ſtändigung zu vermehren ſchienen ſo komme das daher daß die
Jnduſtrie Angſt habe es werde ſonſt gar nichts zuſtande
kommen Ueberhaupt herrſche überall Angſt auch hier im
Hauſe Wenn er anfange zu reden ſo liefen die Konſervativen
Nationalliberalen und das Centrum hinaus aus Angſt durch
ſeine Gründe doch noch überwunden zu werden Lachen
rechts Man könne für das Jnkrafttreten des Zolltarifs keinen
Termin feſtſetzen das ſei auch ganz unnöthig da ja die be
ſtehenden Handelsverträge wenn ſie nicht gekündigt werden
weiter laufen Wenn ſie ein beſonderes Geſetz in erſter Linie
beantragten für das Jnkrufttreten des Zolltarifs ſo thäten
ſie das aus dem Grunde weil bei einem Geſetze
der Reichstag mitzuwirken habe Redner macht auf die Nach
theile aufmerkſam die ſeiner Anſicht nach durch ein Erlöſchen der
Giltigkeit der jetzigen Handelsverträge ohne gleichzeitiges Jn
krafttreten neuer Verträge entſtehen und unter denen namentlich
die Arbeiter zu leiden haben würden Wie die Wähler über den
neuen Zolltarif dächten wiſſe man noch gar nicht Jhr Prin
zipalantrag werde den Wählern Gelegenheit geben durch ihre
Wahl ihre Anſicht über den Tarif zum Ausdruck zu bringen
Redner beſchwert ſich ſodann darüber daß ſo viele Abgeordnete
während ſeiner Rede hinausgegangen ſeien Es werde wohl
nothwendig werden einen Phonographen im Reichstags Reſtau
rant aufzuſtellen damit die Herren dort ſeine Gründe und
Gegengründe vernehmen könnten Hoffentlich werde Abg Spahn
einen entſprechenden Antrag ſtellen

Abg Schrader fr Vereing erklärt ſeine Partei ſtimme für
die Regierungsvorlage Die nationalliberale Fraktion
werde die Verantwortung tragen wenn der Tarif zuſtande
komme Dieſelbe ſcheine ja jetzt vollkommen die Führung bei
den Verſtändigungsverhandlungen übernommen zu
haben Seiner Anſicht nach werde es außerordentlich ſchwierig
ſein mit dieſem Zolltarif noch brauchbare Handelsverträge

zuſtande zu bringen Seine Freunde würden an ihrer bis
herigen Haltung feſthalten und mit allen verfaſſungsmäßigen
Mitteln den Zolltarif bekämpfen Eine ordnungsgemäße ſtreng
ſachliche Diskuſſion ſei unbedingt nothwendig eine andere würde

der Würde des Reichstages nicht entſprechen
Staatsſekretär Graf von Poſadowsky Den Kommiſ

ſionsbeſchluß können die Regierungen nicht an
nehmen Jch bitte Sie deshalb dringend die Regierungs
vorlage wiederherzuſtellen Die Gründe für unſere Haltung
habe ich in der Kommiſſion eingehend dargelegt

Abg Graf Limburg Stirum konſ Meine Freunde meinen
daß der Kommiſſionsbeſchluß das richtige iſt Die bisherigen
Handelsverträge waren auf Koſten der Landwirthſchaft ab
geſchfoſſen deshalb müſſen ſie ſo bald als möglich durch andere
erſetzt werden denn die Jnduſtrie braucht Handelsverträge
Aber Deutſchlands Lage iſt derart daß Deutſch
land Handelsverträge erzwingen kann Lachen
links Wenn wir einen Termin in das Geſetz einſetzen
ſtärken wir die Poſition der Regierung und ſchwächen ſie nicht
da das Ausland ebenſo gut Handelsverträge braucht als wir
Den Zollkrieg brauchen wir nicht zu ſcheuen auch
in handelspolitiſcher Beziehung gilt der Spruch ei vis pacem
para bellum

Abg Dr Spahn Centr ſehr ſchwer verſtändlich Nach ein
gehender Berathung haben meine Freunde beſchloſſen die
kommiſſionsfaſſung fallen zu laſſen und die Regierungsvorkage

wieder herzuſtellen
2 einigen Bemerkungen des Abg Gothein ſchließt die

Debatte
Der ſozialdemokratiſche Hauptantrag wird mit 230 gegen

46 Stimmen abgelehnt
Der Antrag Paaſche Wiederherſtellung der Regierungs

vorlage der mit dem ſozialdemokratiſchen Eventualantrag
identiſch iſt wird mit 196 gegen 76 Stimmen angenommen

8 12 wird auch im ganzen in der Faſſung des Antrags Paaſche
angenommenDer Berichterſtatter Speck Etr referirt hierauf ausführlich
über die zu dem Geſetz eingegangenen 16,854 Petitionen

Abg Gothein dankt dem Referenten für feine Darlegungen
bedauert nur daß die Rede erſt jetzt wie der Senf nach dem

entſchieden habe Die Petitionen müßten daher bei Eröffnung
der Debatte über jede einzelne Poſition behandelt werden Er
bitte den Präſidenten die Petitionen gleich auf die Tages
ordnung für morgen zu ſetzen

Präſident Graf Balleſtrem entgegnet daß er bisher dem GeDer Zeitpunkt mit welchem dieſes Geſetz in Kraft tritt
mod durch Kaiſerliche Verordnung mit Zuſtimmung
des Bundesraths beſtimmt
Die Kommiſſton hat dagegen folgende Beſtimmung be

ſchloſſen

Dies Geſetz tritt an einem durch Kaiſerliche Verordnung
mit Zühimmung des Bundesrathes feſtzuſetzenden Tage
ſpäteſtens am 1 Januar 1905 in Kraff
Abg Dr Paaſche ul beantragt Wiederherſtellung der

Regierungsvorlage
ie So z indemokraten beantragen prinzipaliter zu

fagen Der Seitpunkt mit welchem dies Geſetz in Kraft tritt
wird durch ein deſonderes Geſetz beſtimmt Eventuell
beantragen ſie auch Wiederherſtellung der R egierung s

n ren 9 Die MehAbg Gothein frei Vag Die Mehrheit ſoll den Glauben
hegen daß der Tarif noch vor Weihnachten zuſtande kommt
Jch glaube nicht daß dieſe Nachricht richtig iſt es ſcheint ſich
nur um ein leeres Gerede zu handeln denn ſonſt müßte die
Mehrheit ſich über alle Beſtimmungen der Geſchäftsordnung
hinwegſetzen und die ganze Berathung zu einer Farce machen
Senn auch der Tarif bald zuſtande kommt ſo werden dies
Handeisvertragsverhandlungen doch noch längere Zeit in An
ſpruch nehmen Es muß alſo für das Jnkrafttreten des Tarifs

brauch des Haufes gefolgt ſei Wenn die Petitionen einen Ein
flus ausüben könnten ſo könnte dies ja bei der dritten Leſung
geſchehen

Aba Gambv Reichsp bemerkt er und ſeine Freunde hätten
fich ſchon eingehend über die Petitionen informirt wenn die
Linke erſt jetzt informirt werden wollte zeigte ſie nur daß
ſie ſich bisher um die Petitionen nicht gekümmert hätte
Lärm links

Abg Bachem Ctr führt aus man könnte kein Geſetz von
großem Umfang zuſtande bringen wenn bei jedem Paragraphen
auch über die Petitionen debattirt würde Allzu große
Gründlichkeit ſei der Tod jedes Erfoiges Solche Gründlichkeit
nenne man im Lande Obſtruktion
Abg Singer erwidert die Mehrheit gehe mit vorgefaßten

Meinungen in die Debatte und fürchte die Gründe der Linken
Lachen im Centrum und rechts
Nach weiterer Geſchäftsordnungsdebatte referirt der Bericht

erſtatter Abg Graf Schwerin konſ über die 30,436 Petltionen
die zu den bereits an genommenen Poſitionen 1 4 des Tarifs
Getreide eingegangen ſind
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerslag 2 Uhr

Tarif
Schluß 6 Uhr

eine aehligende Zeit gelafſen werden die Feſtſetzung eines

Regierung und den Parteien noch immer nicht zu Ende geführt ſein

Braten gekommen ſei nachdem das Haus ſchon über das Geſetz

Ansland
Nußßzland und Afghauiſtan

Nach einer Meldung der Londoner Daily Mail aus
werden angeſichts möglicher Verwicklungen in Afghaniſtan etw
10,000 Manu ruſſiſcher Truppen von Taſchkent Samgar
kand und einer oder zwei anderen Garniſonſtädten in Turkeſtan
zur afghaniſchen Grenze vorgeſchoben Die arniſon von
Kuſchk gelte jetzt als ſtark genug als Hauptbaſis an der Grenze
und die neuen Konzentrationen würden an verſchiedenen anderen
Punkten an der ruſſiſche afghaniſchen Grenze vorgenommen
General Kuropatkin s Jnſpektionsreiſe durch den Kaukaſus
in der letzten Woche ſoll hauptſächlich mit der Ausarbeitung
eines Mobiliſationsplanes zuſammengehangen haben
wonach im Nothfalle innerhalb zehn Tagen ein ganzes Armee
corps von Ciskaſpien nach Transkaſpien befördert werden kann
Jn Kars ſeien beim 25jährigen Jubiläum zur Erinnerung an
den ruſſiſch türkiſchen Krieg ungewöhnlich chauviniſtiſche Reden
gehalten worden die alle Rußlands Vorrücken nach Central
aſien zum Thema hatten Einer der militäriſchen Redner ſagte
das Gegenſlück von Kars werde Rußlands Beſetzung von
Herat lein

Zur Lage in Veneznelg
Nach einem Telegramm aus Caracas hat Präſident Caſtro

in einer Unterredung erklärt der Aufſtand habe bei La Victoria
den Todesſtoß erhalten und er hoffe zuverſichtlich am 1 Januar
1903 den Frieden amtlich verkündigen zu können Die
Monroe Doktrin werde richtig angewendet von der größten
Wichtigkeit ſein Die zwiſchen Venezuela und euro
päiſchen Mächten ſchwebenden Fragen könnten in Freund
ſchaft beigelegt werden wenn dieſe Mächte ebenſo wie Vene
zuela den Wunſch hegten freundſchaftliche Beziehungen zu
unterhalten Er werde ſich hartnäckig jedem Verſuche einer
Verletzung der Souveränität Venezuelas oder eines Eindringens
in venezolaniſches Gebiet widerſetzen

Frankreich
Die Zoll kommiſſion wählte den Deputirten Jonnart

zum Vorſitzenden Dieſer hielt bei Uebernahme des Vorſitzes
eine Anſprache in der er ſich als Anhänger der Stabilität
der gegenwärtigen Zolltarife erklärte Er berührte die Organi
ſation der Truſts und Kartelle in einigen fremden Ländern und
änßerte daß es Zeit ſei ſich damit zu befaſſen Es ſei von
Wichtigkeit zu wiſſen in welchem Sinne die Regierungen auf
den Vorſchlag Rußlands geantwortet hätten eine inter
nationale Konferenz zu veranſtalten um die aus ihnen
ſich ergebende täglich wachſende Gefahr zu beſchwören Redner

zweifelt daß eine internationale Verſtändigung möglich ſei in
jedem Falle aber müſſe Frankreich handeln es dürfe nicht
warten bis ſeine Konkurrenten neue Waffen geſchmiedet hätten
Frankreich werde ſich fragen müſſen wie es ſeinen eigenen
Markt durch Differentialzölle ſchützen könne die durch die
Brüſſeler Konferenz prinzipiell zugelaſſen ſeien

Handelsvertrag mit Aegypten
Aus Kairo wird gemeldet Der Hondelsvertrag zwiſchen

Frankreich und Aegypten über den während der letzten zwölfMonate verhandelt wurde iſt geſtern unterzeichnet worden
Er iſt auf 21 Jahre abgeſchloſſen und gewährt beiden Ländern
gegenſeitige Handelsvortheile unabhängig von den ſonſtigen mit
der Türkei getroffenen Abmachungen

Arbeiterbewegungen

Das geſammte Perſonal mehrerer Dampfer welche von
Marſeille nach Algier Tunis und Oran abgehen ſollten
begab ſich an Land ſo daß die Abfahrt der Schiffe nicht ſtatt
finden konnte Die Ausſtändigen behaupten u die Be
ſtimmungen betreffend die Begrenzung der Arbeitszeit und die
Bezahlung der Ueberſtunden ſeien von den Geſellſchaften nicht
eingehalten worden Man befürchtet daß die Hafenarbeiter
ſich dem Ausſtande anſchließen werden Die Seebehörden
wollen den Poſt und Perſonenverkehr eventuell durch Hinzu
ziehung der Kriegsmarine ſichern

Der Bundesausſchuß der Grubenarbeiter hat in einer
Verſammlung zu St Etienne beſchloſſen am Freitag im Loire
Baſſin die Arbeit wieder aufzunehmen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das neue Gebäude der Akademie der Medizin

in Paris iſt am Dienstag nachmittag in Gegenwart des Prä
ſidenten Loubet und zahlreicher Vertreter der Behörden und der
wiſſenſchaftlichen Welt eingeweiht worden Der Unterrichts
miniſter Chaumis hielt eine Anſprache

m Die Großherzogliche Hofſchauſpielerin Frau Klara Leh
feld in Weimar feierte am 25 d M ihren 80 Geburtstag in
voller geiſtiger Rüſtigkeit Nachdem ſie auf Veranlaſſung der
Frau v Heygendorff Karoline Jagemann ſich der Bühne ge
widmet und unter Graff ausgebildet worden war trat ſie im
Jahre 1843 als Volontärin bei dem Hoftheater in Weimar ein

ann war ſie an mehreren Theatern engagirt ünd lernte in
Danzig ihren ſpäteren Gatten Otto Lehfeld den in dramatiſchen
Rollen hervorragenden Künſtler kennen mit ihm ſiedelte ſie
nach Weimar über wo ſie ſich im März 1867 mit Lehfeld ver
mählte Der Weimarer Bühne gehörte die Künſtlerin 30 Jahre
ununterbrochen an während ihr Gatte bereits im November
1885 dahingeſchieden war Die Frau Erbgroßherzogin Herr
General Jntendant v Vignan im Namen des Großh Hoftheaters
und viele alte Kollegen und Kolleginnen nahten der Jubilarin
und widmeten ihr ſinnige Zeichen der Verehrung Daß von
auswärts eine ſehr große Anzahl von Depeſchen und Gratu
r en eintraf bedarf wohl kaum beſonders hervorgehoben
zu werden
on

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Dezember 1902
Die Zeit der kürzeſten Tage fällt zuſammen mit dem Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Steinbocks welcher ſich am 22
exeignet vom 21 bis 23 beträgt die Anweſenheit der Sonne
über unſerem Geſichtskreiſe nur 7 Std 44 Min den I 8 Std
9 Min den 31 7 Std 48 Min alſo den Monat über nur
eine Schwankung von 25 Minuten die Höhe im Mittag ändert
ſich auch ſehr wenig Der erſte Lichtſchimmer am öſtlichen
Himmel zeigt ſich Mitte Dezember früh 6 Uhr die letzten Spuren
e g erung im Weſten verſchwinden abends bald nach

r

Der Mond zeigt ſich uns im erſten Viertel den 8 vormittags
Uhr 26 Min, als Vollmond den 15 früh 4 Uhr 47 Min im

letzten Viertel den 21 abends 9 Uhr 0 Min Neumond tritt ein
den 29 abends 10 Uhr 25 Min Jn Erdferne befindet ſich der
Mond den 2 nachmittags 5 Uhr Abſtand 24,770 Meilen und
den 29 abends 8 Uhr Abſtand 54,820 Meilen in Erdnähe den
15 nachmittags 2 Uhr Abſtand 48,070 Meilen im nieder
ſteigenden Kuoten den II im aufſteigenden Knoten den 28

Merkur ſteht dieſen Monat für uns ſo ungünſtig daß er mit
bloßen Augen nicht geſehen werden kann den 12 hat er ſeine
obere Zuſammenkunft mit der Sonne

Venus iſt Abendſtern bleibt jedoch immer in der Nähe der
Sonne den 31 geht ſie 40 Minuten nach der Sonne unter ſo
daß ſie ſich dem Anblick mit bloßen Augen entzieht Jhre Ent
fernung von der Erde beträgt den 15 34 Millionen Meilen

Mars rechtläufig bewegt ſich zu Anfang des Monats aus
dem Sternbilde des Löwen in das der Jungfrau und iſt die
zweite Hälfte der Nacht bis zum Anbruch der Morgendämme
rung zu beobachten ſeine Anfgänge erfolgen kurz nach und vor
Mitternacht den 1 Stunde nachher den 31 7 Stunde vor
her ſeinen höchſten Stand am Südhimmel erreicht er zu dieſen
eiten früh gegen 7 Uhr und zuletzt turz vor 6 Uhr Da Mars
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ſchon bedeutend hell iſt kann man ihn ſehr leicht finden da er
im Sternbild
der Erde de

Meilen entfernt ßJupiter hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des Stein
poas Er ſteht zu Beginn ſeines Sichtbarwerdens am Anfange
des Monats bei Sonnenuntergang im Süden und geht abends
turz vor 9 Uhr unter zu Ende findet man e im Südweſten
und der Untergang erfolgt um 7/3 Uhr Entfernung von der
Erde 1112/5 Millionen Meilen eSaturn rechtläufig im Sternbilde des Schützen iſt anfangs
nur noch 2 Stunden tief am ſüdweſtlichen Himmel zu ſehen
gegen Ende des Monats verſchwindet er in der Abenddämme
rung Von der Erde iſt er 2162 Millionen Meilen entfernt

Uranus iſt in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des
Scorpion und unſichtbar Den 14 hat er ſeine Zuſammenkunft
mit der Sonne und zugleich ſeinen größten Abſtand von der
Erde mit 403 Millionen Meilen

Fixſternhimmel Von den bei uns jetzt am Oſt undSüdhimmel ſichtbaren ſchönen Sternbildern Stier Zwillinge
u a m iſt vor allem der Orion hervorzuheben der durch die
bedeutende Anzahl heller Sterne einen prachtvollen Anblick ge
währt Drei nahe bei einander faſt in gerader Linie ſtehende
Sterne zweiter Größe fallen ſofort in die Augen es ſind dies
die ſog Gürtelſterne links aufwärts von ihnen funkelt an der
zſilichen Schulter der Stern erſter Größe Beteigenze an der
weſtlichen Schulter der Stern zweiter Größe Vellatrix geht
man vom Gürtel aus rechts hinunter ſo trifft man auf den
Stern erſter Größe Rigel und unter dem Gürtel auf drei über
einander ſtehende ſchwächere Sterne zwiſchen denen ſich der
herühmte große Nebelfleck befindet welcher ſchon mit bloßen
Augen und noch beſſer in ſchwächeren Fernröhren zu ſehen iſt
zwiſchen den genannten Sternen finden ſich im Orion noch
eine Anzahl Sterne dritter vierter und fünfter Größe

Sternwarte Leipzig H Leppig
Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht zu Halle
Halle 26 November

In der heutigen Sitzung kam ein Raub zur Verhandlung
Ten Vorſitz führte Herr Landgerichtsrath Dr jur Gieſeke
Als Beiſitzer fungirten Herr Landgerichtsrath Troplowitz
und Herr Landgerichtsrath Brennhold Die Kgl Staats
anwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrath
Hartmann Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren
Schmiedemeiſter und Wagenfabrikant William Schatz in Halle
Fabrikbeſizer Theodor Groke aus Merfeburg Gutsbeſitzer
Albert Walter aus Canena Gutsbeſitzer Arthur Schaaf aus
Gottenz Gutsbeſitzer Otto Leyſe aus Beyersdorf Gutsbeſitzer
Franz Roſahl aus Osmünde Gutsbeſitzer Albert Oemiſch aus
Ribatz Oekonomie Jnſpektor Rudolf Honigmann aus Granau
Domäne Gutsbeſitzer Karl Krienitz aus Dachritz Bergwerks

direktor a D Heinrich Märker aus Wettin Rentner Eugen
Reichel aus Eisleben Kaufmann Moritz Schloß in Halle

Angeklagt war der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Hand
arbeiter Karl Guſtav Reinicke aus Merſeburg Er iſt am
6 Dezember 1883 geboren Beſtraft iſt er wegen Dieb
ſtahls mit einem Verweiſe mit einer Woche und mit
14 Tagen Gefängniß Seine jetzige Angelegenheit bildete
ein Nachſpiel zu der am 7 Oktober vor dem hieſigen Schwur
gericht gegen den 19 Jahre alten Arbeiter Karl Hoppe aus
Merſeburg wegen Raubes verhandelten Sache die mit Ver
urtheilung des Hoppe zu 6 Monaten Gefängniß geendet hatte
Reinicke hat in der Nacht vom 24 zum 25 Mai d J in ge
meinſchaftlicher We nan mit dem Arbeiter Hoppe dem Gold
ſchmiedsgehilſen Joſef Fantasny mit dem ſie ſich beide nach
einer nächtlichen Kneiperei am Gotthardtteich in Merſeburg
zum Schlafen niedergelegt ein Portemonnaie mit 25 M Jnhalt
entwendet und zwar gewaltſam Der Angeklagte war geſtändig
R gab noch an er ſei nach drei oder vier Tagen aus Furcht
vor Strafe aus Merſeburg weggereiſt und ſpäter krank in
Lüneburg ermittelt verhaftet und nach Merſeburg zurück
transportirt worden Der Staatsanwalt beantragte Bejahung
der Schuldfrage und ſtellte Bewilligung mildernder Umſtände
die er nach Lage der Sache nicht befürworten zu können meinte
den Geſchworenen anheim mit dem Hinweiſe auf des Angeklagten
Vorſtrafen Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage wie
auch die Frage betreffs mildernder Umſtände Der Staats
anwalt beantragte ein Jahr Gefängniß und zwei Jahre Ehr
verluſt Das Gericht erkannte auf acht Monate Gefängniß

etig näher kommt iſt er den 15 282 Mill

S Leipzig 26 Nov Vor dem Schwurgericht hatte
ſich geſtern der Poſtdirektor in Leipzig Knoblauch aus
Chemnitz wegen Unterſchlagung von Amtsgeldern zu
verantworten Jn 17 Einzelfällen hatte er Poſten von 100 bis
800 im ganzen 3000 den Kaſſen entnommen hatte aber
immer wieder für Deckung geſorgt bis auf 800 die bei
ſeiner Verhaftung von ſeiner Frau erſetzt wurden Jn die
Nothlage iſt K nach ſeiner Angabe dadurch gekommen daß er
für einen Bruder 13,000 M Bürgſchaft übernahm und dieſer
kurz darauf ſtarb ſo daß er für die ganze Summe in Anſpruch
genommen wurde Nach einem Gutachten der Univerſitäts
Jrrenklinik iſt K erblich belaſtet Sein Vater und Groß
vater hätten durch Selbſtmord geendet ſein Vater ſei Trinker
geweſen und auch die Mutter habe zum Alkoholismus geneigt
Die Belaſtung ſei indeſſen nicht ſo erheblich daß die freie
Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen ſei Jmmerhin müſſe als feſt
ſtehend angenommen werden daß das ethiſche Gefühl des
Angeklagten krankhaſt herabgemindert ſei es fehle ihm
gänzlich das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit ſeiner Handlungs
veiſe für die er ſtraflos gehalten wiſſen will weil er jederzeit
in der Lage geweſen ſei die entnommenen Gelder zu erſetzen
Auf Antrag des Staatsanwalts wurde die Verhandlung ver
tagt um ein Obergutachten des Landesmedizinalkollegiums
einzuholen

Bernberg 26 Nov Vor der hieſigen Strafkammer
wurden heute die Raufbolde welche den hieſigen Schutz
mann Bamberg in der Nacht vom 16 zum 17 Juni d J
ſo geſchlagen hatten daß er die Sprache verlor und in
dauerndes Siechthum verfiel verurtheilt Es erhielten die aus
volniſchen Gegenden ſtammenden zur katholiſchen Religion ſich
bekennenden Arbeiter Joſeph Schumann 5 Jahre Zuchthaus
und 10 Jahre Ehrverluſt Adam Banaskewitz 2 Jahre Joſeph
Schreiber 1 Jahr Zuchthaus Franz Andrearczyk 6 Wochen
Gefängniß wurden durch die lange Haft als verbüßt erachtet
und Stephan Kelbowski dem eine Betheiligung an der
Swlägerei nicht nachgewieſen werden konnte wurde freige
prochen

e

Provinzialnachrichten
Wernigerode 26 Nov Zur Saujagd eingetroffenſind im hieſigen Schloſſe der Miniſter des Jnnern Freiherr

v Hammerſtein der Hausminiſter v Wedel und der Ober
präſident Staatsminiſter Dr v Boetticher

Wittenberg 26 Nov Der Provinzial Ausſchuß
ür innere Miſſion trat geſtern im weiteren Verlauf
ſeiner Tagung in der Aula unſeres Melanchthon Gymnaſiums
zur Jahresverſammlung zuſammen Nach Verleſung der ein
Kaangenen Grüße und mehrerer Begrüßungsanſprachen erſtattete

Sup Medem den Jahresbericht Aus demſelben ſei u a
yborgehoben Die Provinz Sachſen zählt in ca 3000 Ort
aften 1512 Parochien 2,497,000 evangeliſche Bewohner Der
worge für Kinder dienen 9 Krippen mit 185 Plätzen zur Aufs
nahme und Pflege der Kinder im Alter von 4 Wochen bis zum

Kleinkinderſchulen für die Kinder im vorſchuloſt ebensjahre
lichtigen Alter giebt es 180 mit 9636 Pfleglingen Die 330

der e das hellſte Geſtirn repräſentirt von R
r er ſt

botene Schutz gegen Lohnreduktionen über die doch am meiſten

Hindergottesdienſte werden von rund 44,000 Hindern beſucht
Rettungshäuſer giebt es 19 Waiſenhäuſer 26 Die 125 Jüng
lingsvereine haben ca 4900 Mitglieder die 195 Jungfrauen
Vereine 6300 Mitglieder Mägdebildingsanſtalten ſind 3 vor
handen Herberen zur Heimath beſtehen 43 Sie ſind ſeit
1886 mit den 6 Herbergen in Anhalt zu dem Herbergsverband
in Sachſen und Anhalt zuſammengeſchloſſen Arbeiterkolonien
beſtehen in Seyda und Magdeburg Die 16 evangeliſchen
Arbeitervereine zählen ca 5600 Mitglieder Vereine zur Für
ſorge für entlaſſene Gefangene giebt es 23 mit über 3500 Mit
gliedern Der Ausbildung von Digkonen dienen das Eckartshaus
bei Eckartsberga und der Lindenhof in Neinſtedt das Diatoniſſen
mutterhaus in Halle iſt 1857 gegründet Alsdann hielt Kon
ſiſtorialrath P Kavſer Frankfurt a M einen Vortrag über das
Thema Die Wichtigkeit der perſönlichen Arbeit für den Dienſt
der inneren Miſſion Nach herzlichen Dankesworten des Sup
Medem ſprach P Jordan das Schlußgebet Jm Muth ſchen
Saale fand darauf das Abſchiedsmahl ſtatt

S Bitterfeld 26 Nov Erwiſchter Dieb AmMontag wurde auf der nahegelegenen chemiſchen Fabrik
Griesheim Elektron Werk II ein dreiſter Diebſtahl ausgeführt
indem von einer Perſon welche mit den Verhältniſſen genau
vertraut ſein mußte ein Bleirohr im Werthe von 10 M ent
wendet wurde Der Dieb iſt der früher hier wohnhafte Arbeiter
Moritz Wagner jetzt ohne feſten Wohnſitz Er verſuchte das
geſtohlene Rohr in Fenzwerßia beim Handelsmann Scholle zu

rn r n Frau e ſw 50 Figg und bedeutete
ihm ſpäter wieder zu kommen Auf erſtattete Anzei eladann die Feſtnahme des Diebes t m

Lützen 25 Nov Die StadtverordnetenVer
ſammlung beſchloß für die hieſige freiwillige Feuerwehr
eine Tragbahre und zwei größere Verbandskaſten anzukaufen
auch die Koſten für einen Krankenwagen im nächſten Etat ein
zuſtellen Von der Vorlage betreffend Neubau eines Stadt
bades wurde Kenntniß genommen und beſchloſſen der Angelegen
heit im nächſten Jahre näher zu treten

Fretzburg 25 Nov Meteor Unglücksfall mit
tödtlichem Ausgan Geſtern abend 10 Uhr 25 Minuten
wurde hier ein prächtiges Meteor mit langem Nebelſchweif von
Weſt nach Oſt fliegend beobachtet Die Erſcheinung währte nur
wenige Sekunden Der an der Dreſchmaſchine in der Feld
ſcheune des Rittergutes beſchäftigte 52 Jahre alte Arbeiter
Auguſt Spindler ſtürzte heute nachmittag infolge Fehltrittes aus
der 2,70 Meter hohen Luke ſo unglücklich ab daß er das Genick
brach und nach kurzer Zeit ſeinen Geiſt aufgab

K Vieſelbach 26 Nov Verkehrshinderniß Recht
hemmend für den freien Verkehr wirkt der oberhalb unſeres
von Jahr zu Jahr mehr und mehr emporblühenden Ortes be
findliche Eiſenbahn Uebergang Es kommt tagtäglich wieder
holt vor daß dort lange Güterzüge andauernd halten und ſo
die Paſſage auf der nach Hochſtedt zu führenden Chauſſee
hemmen Sollte es nicht möglich ſein dort eine Unterführung
der ziemlich ſteil aufſteigenden Chauſſee herzuſtellen wie ſolche
ſeit einigen Jahren bei Erfurt beſteht Wie wir hören ſteht
ein ſolches Projekt bereits auf dem Papier aber die Ausführung
ſcheint auf weſentliche Schwierigkeiten zu ſtoßen und doch iſt
gerade auf bezeichneter Straße der Fußgänger und Wagen
verkehr recht ſtark

Leopoldshall 26 Nov Leichtſinn Wegen eines
Ringes von unbedeutendem Werth ſich um Amt und Ehre zu
bringen dieſen Leichtſinn hat der hieſige Lehrer Eduard Jänecke
fertig gebracht Den Diebſtahl hat er in Köthen in einem
dortigen Pfanvoleihgeſchäfte das er öfters in Anſpruch nahm
verübt und zwar gelegentlich eines Beſuches den er im Mai
d J dem betr Geſchäfte abſtattete Außerdem ſtand er im
Verdacht bei einer ſpäteren Gelegenheit aus dem gleichen Ge
ſchäft eine Uhr geſtohlen zu haben was jedoch vom Gericht als
nicht erwieſen angeſehen wurde Für den Ringdiebſtahl wurde
er jedoch von der Herzogl Strafkammer zu Deſſan zu 5 Tagen
Gefängniß verurtheilt J war bereits ſeit einigen Monaten
nicht mehr an den hieſigen Schulen thätig
O Meerane 26 Nov Zum Weberſtreik Bürgermeiſter

Wirthgen erklärte in der Rathsſitzung die Arbetterſchaft ſei es
geweſen welche den Vergleich abgelehnt habe was ſehr zu be
dauern ſei Biete der Vergleich auch außer der Lohnerhöhung
des Mindeſtlohntarifs wie ſie bereits vor dem Streik bewilligt
war pro Jahr 150,000 keine weiteren Lohnaufbeſſerungen
ſo ſei doch unverſtändlich weshalb der durch den Vergleich ge

geklagt worden fei jetzt den Streikenden völlig werthlos erſcheine
Auch in Glauchau wurde in zwei großen von etwa zwölf

S Perſonen beſuchten Verſammlungen beſchloſſen weiter zu
treiken

Vermiſchtes

Größere Unregelmäßigkeiten bei einer weſtfäliſchen Sparkaſſe
ſind entdeckt worden und haben zur Verhaftung eines Beamten
geführt Jn dem Orte Hennen bei Schwerte wurde der Spar
kaſſenrendant und Gemeindeempfänger Braß ein allgemein
beliebter und geachteter Mann auf Regquiſition der Aufſſichts
behörde feſtgenommen Angeblich fehlen aus der Kaſſe bedeutende
Beträge die aber durch einen Reſervefonds von mehr als
200,000 M gedeckt werden
Der Hamburger berüchtigte Ein und Ausbrecher Schoo der

wie gemeldet vor 6 Wochen in New York verhaftet worden war
iſt in Hamburg eingetroffen Schoo hatte in Hamburg eine
längere Zuchthausſtrafe zu verbüßen war aber ausgebrochen
und hatte auf der Flucht einen Polizeibeamten niedergeſchoſſen
Jn Amerika hatte er ſich ſeinen dortigen Angehörigen gegenüber
ſo brutal betragen daß ſie ihn ſelbſt der Behörde denunzirten
Er wurde deshalb ausgeliefert und unter ſtarker polizeilicher
Bedeckung in das Hamburger Gefängniß gebracht wo er ſeiner
weiteren Aburtheilung entgegenſieht

Doppelſelbſtmord Jn einem Hotel in Baden bei Wien er
ſchoſſen ſich am Dienstag zwei Schweſtern welche ſich als Anna
und Ludmilla Lechert oder Sechert aus Olmütz angemeldet
hatten Nach dem Lokalaugenſchein müſſen die Schweſtern vor
dem Trumeauſpiegel ihres Zimmers gleichzeitig die tödtlichen
Schüſſe auf ſich abgegeben haben Zwei Briefe wurden vor
gefunden deren einer mit der Aufſchrift Nach unſerem Tode
zu öffnen Beſtimmungen über das Begräbniß enthielt wäh
rend der andere an einen Nervenarzt in Berlin gerichtet war
Ueber das Motiv des Doppelſelbſtmordes iſt nichts bekannt

Auf gräßzliche Weiſe getödtet Ein Arbeiter aus Neuenhaus
bei Siegburg fuhr abends auf der Chauſſee mit ſeinem Rade
gegen ein von einem Ochfen gezogenes Fuhrwerk wobei die
Hörner des Thieres dem Radfahrer in den Unter
le ib drangen Nach fürchterlichen Schmerzen ſtarb der junge
Mann alsbald

Ein umfangreicher Geſundbeterſchwindel wurde zu Hagen
aufgedeckt Aus einer Anzeige hatte die Polizei erfahren daß
eine Frauensperſon in der Fiſcherſtraße aus dem Geſundbeten
ein einträgliches Gewerbe mache und einen ſtarken Zulauf auch
von Frauen habe von denen man kaum annehmen ſollte daß
ſie ſich in dieſer Weiſe narren ließen Am Freitag abend
drangen nun wie die Rhein Weſtf Ztg berichtet zwei
Kriminalbeamte in die Wohnung der Geſundbeterin ein wo
ſie 40 Perſonen antrafen die geduldig warteten daß ſie einzeln
von der Perſon abgefertigt würden Die Geſundbeterin gab
an ſeit fünf Monaten in Hagen zu wohnen ihr Name ſei
Emilie v Oberſte Lehn ſie ſei 29 Jahre alt und aus Witten
gebürtig wo ihr Vater ein Beamter noch jetzt wohne Dieſe
Angaben ſind falſch Ferner iſt ermittelt daß die Perſon ſich
vor einigen Monaten im Hagener Mädchenheim als Frau

betrieb die Frauensperſon ihr Handwerk in folgender Wetiſe
Jeder der ihre Hilfe in Anſpruch nahm mußte ein Kleidungs
ſtück des Kranken mübringen und ihr übergeben Das Kleidungs
ſtück mußte nach ihrer Angabe von ihr ſelbſt auf dem Kirchhof
vergraben werden und wenn dieſes vermodert ſei würde die
Krankheit ſchwinden Sie ſtellte es ihren Kunden frei in eine im
Zimmer aufgeſtellte Büchſe nach Belieben r opfern da das
Geld an Bedürftige abgeführt werden ſolle Trotzdem aber
das Geſchäft gar nicht ſchlecht ging hat ſie wie feſtgeſtellt
wurde nie einen Pfennig an die Armen gegeben Die Kleidungs
ſtücke die ſie vergraben ſollte hat ſie verſchenkt und wahrſchein
lich auch verkauft Jm Mädchenheim hat ſie bei ihrem Aufent
halt einen ganzen Koffer voll ſolcher Kleidungsſtücke ſtehen laſſen
Daß die Dame neben dem Geſundbeten auch die Kunſt des
Kartenlegens gegen beliebige Vergütung verſtand und ausübte
iſt ebenfalls ermittelt

Ein merkwürdiges Geſchenk erhielt Leo XIII zu ſeinem gol
denen Prieſterjubiläum im Jahre 1888 aus England nämlich ein

Ruderboot Nach der damaligen Aufſtellung aller Ge
ſchenke wanderte es in die vatikaniſchen Magazine Als in
dieſen kürzlich eine Jnventur aufgenommen wurde fand man
auch das engliſche Geſchenk und der heilige Vater ließ es dem
Ruderklub Remus zuſenden der kürzlich in der Regatta zu
Neapel den Sieg errungen hatte Am Sonntag den 16
wurde wie man der Köln Ztg ſchreibt das Boot auf dem
Tiber probirt Das Boot iſt prachtvoll aus Nuß und Maha
goniholz gearbeitet

Ausbruch der Pocken in Liſſabon Die in Liſſabon e
meiſtgebrochene Pockenepidemie hat bereits gegen 500 Opfer

Die Panik unter der Bevölkerung iſtKinder gefordert
groß Das engliſche Geſchwader wird infolgedeſſen ſeinen
Aufenthalt in Liſſabon abkürzen Telegramme über den Stand
der Seuche werden von der Cenſur zurückgehalten

Vogelmord in Jtalien Aus Mantua wird dem Deutſchen
Jäger berichtet daß einige Jäger im Thale von Reggiolo
bei Gonzaga unfern Mantua in einer einzigen Netzſtellung un
gefähr 10,000 Staagre gefangen haben Das Geſammtgewicht
des Fanges betrug 10,8 Centner und wurde von einem Geflügelhändler in Mantug erworben Dieſe maſſenhaften Vogelmorde

entziehen uns die für Garten Land und Forſtwirthſchaft ſo
ungemein nützlichen Vögel in grauenhaften Maſſen Was nützen
alle Niſtkäſten mancher Staarmatz wird nicht mehr zurückkehren
und alle Beſtrebungen zum Schutze nützlicher Vögel ſcheitern an
dieſem italieniſchen Unfuge

Ein heftiger Sturm herrſchte am Montag an der nordfran
zoſiſchen Küſte viele Dampfer mußten in den Hafen flüchten
Verſchiedene Schiffsunfälle auf offenem Meere werden gemeldet
ſo das Scheitern des Dampfers Luiſe Helene deſſen Mann
ſchaft gerettet werden konnte Jn La Rochelle wurden vi er
Perſonen bei dem Unwetter getödtet

Die Millionenerbin von Montmartre Große Aufregung
herrſcht in Paris in allen Schneiderwerkſtätten des Opern
viertels in die die Kunde gedrungen iſt daß eine ehemalige
Kollegin Frl Lucie Boyre die noch vor wenigen Jahren gegen
einen Tagelohn von Francs gearbeitet hatte von einem
amerikaniſchen Millionär zu ſeiner Erbin auserſehen und ein
geſetzt worden iſt Frl Lucie begleitete eine Amerikanerin die
bei einem faſhionablen Schneider eine größere Beſtellung ge
macht hatte mit den ausgeſuchten Kleidern nach dem Hotel wo
die drei jungen Töchter der Dame an der flotten und luſtigen
Pariſerin ſo großen Gefallen fanden daß ſie es bei ihren Eltern
durchſetzten Frl Lucie als Begleiterin nach Amerika mitzu
nehmen Jnzwiſchen ſind die drei blühenden Geſchöpfe dahin
gerafft worden die Mutter folgte ihnen bald nach und der
ſchwergeprüfte Vater hat die Freundin ſeiner Töchter adoptirt

ne Frl Lucie heute ein Vermögen von nahezu 30 Millionen
eſitzt
Nenes Geſchofz Der Jngenieur des engliſchen Artillerie

Centralbureaus Simpſon hat ein Geſchoß erfunden das das
Springen von Geſchützen ſelbſt bei hohem Druck verhindern
ſoll Das neue Geſchoß erhält eine Kappe Die durch das
Verbrennen der Ladung erzeugten Gaſe können ſämmtlich ent
weichen ſo daß keine Kanone ſpringen noch die Ladung in dem
Geſchütz ſtecken bleiben kann

Feuer in einer Univerſität An der Univerſität in Odeſſa iſt
Mittwoch ein Schadenfeuer ausgebrochen wodurch werthvolle
Sammlungen der geologiſchen Abtheilung vernichtet worden ſind
Man nimmt an daß ein Wächter der in einem der Säle er
hängt aufgefunden wurde der Brandſtifter iſt

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

28 November Veränderlich mäßig windig und mild
Zeitweiſe heiter

29 November Woitig neblig ſtrichweiſe Niederſchlag
30 November Wolkig ſtrichweiſe Niederſchlag Ziemlich

gelinde
1 Dezember Wenig verändert windig Nebel
2 Dezember Wolkig neblig naßkalt Windig
3 Dezember Heiter um Null herum ſtrichweiſe Nebel

Vfeteorologiſche Station zu Halle

26 November 27 November
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 747,8 748,6Thermometer Celſins lis 764Rel Feuchligken 38 879
Maximum der Temperatur am 6 November 2,82 C
WMinimum in der Nacht vom 26 November zum 27 November 6,5
Niederſchiäge am 27 November Uhr mworgens 9,0 m

Wrm Vü è erLetzte Telegramme

Berlin 27 Nov Der Kronprinz iſt von der Schiffs
bautechniſchen Geſellſchaft zum Ehrenmitglied ernannt
worden

Berſm 27 Novbr Jn der Waldſtraße explodirte geſtern
abend eine Benzinflaſche die unvorſichtigerweiſe neben ein
offenes Feuer geſtellt worden war Ein Mann wurde ſchwer
verletzt

Wien 27 Nov Aus bisher unbekannter Urſache entſtand
geſtern nacht in der Tabak Hauptfabrik am Rennweg ein
Brand der eine große Ausdehnung anzunehmen drohte und
die Nachbaragebäude arg gefährdete Den Anſtrengungen der
Feuerwehr CS das Feuer auf den Herd zu beſchränken
doch iſt der Dachſtuhl zerſtört Einige Feuerwehrleute erlitten
Verletzungen

Paris 27 Novbr Auf Grund gewiſſer Klagen wurden in
den Bureaus der Verſicherungsgeſellſchaft Esperance
Hanusſuchungen vorgenommen Der Direktor der Geſell
ſchaft iſt nach Unterſchlagung von angeblich 3 Millionen
Francs flüchtig

Marſeille 27 Nov Die zur Anwerbung vorgemerkten
Matroſen welche in den Ausſtand getreten ſind hielten
geſtern abend eine Verſammlung ab und beſchloſſen die
Aufrechterhaltung des Ausſtandes Patrouillen der Aus

Schatten einlogirte Wie aus den Zeugenausſagen hervorgeht ſtändigen verhindern die Schiffe in See zu ſtechen



Handel Gewerbe und Verkehr
BRerlin 26 Nov In der heutigen Sitzung des Central

ausrehussee der Reichebank bemerkte der Vorsitzende
Präsident Dr Koch im Anschlus an die Wochenübersicht vom
22 d dass seit der Diskonterhöhung vom 4 v M die Lage
der Reichsbank sich wesentlich verbessert habe Insonoderheit sei
die Anlage um 332 Millionen gefallen Gegen wärtig sei diese
37 Millionen kleiner als 1901 und 68 Millionen kleiner als 1899
aber um 72 Ailionen grösser als 1900 Die Wechsel allein seien
gegen 1901 um 55 1900 um 27 gegen 1899 um 160
Mniionen geringer nen erhbeblichen Posten der Anlage
bildeten die disbontirten Schatzanweisungen des Reiches Der
Metallvorrath stehe awar hinter dem von 1901 um 38 Millionen
zurück betrage aber 84 bezw 161 Millionen mehr als 1900 besw1899 Der Gorabertana sei abgeseohen von 1901 bi her nur im
Tahre 1894 stärker gewesen Die fremden Geldes seien mit 564
Millionen um 113 Millionen geringer als im Vorjahre namentlich
die öffentlichen Guthaben Der Privatdiskont am offenen Markts
sei wieder auf 3 Prozent gefallen Die Goldbewegungen nach
und von dem Auslande zeien geringfügig die fremden Wechesel
kurse nicht besorgnisserregend Zu einer Diskont Veränderung
liege keins Veranlassung vor Der Oentralausschuss hatte hier
gegen nlehts zu erinnern derselbe genehmigte sodann die Aus
zahlung einer Abschlagsdividende der Reichsbankantheile von
15 Prozent für das laufende Jahr vom 15 kommenden Monats
ab und stimmte den Vorechlägen des Bankjustitiarius in Dresden
wegen der Auswahl von Mitgliedern des boi der künftigen
Reſchsbank Hauptatelle daselbst zu bildenden Bezirkaausschusses
durch den Keicheskanzler bei Sodann wurden noehb einige
Gattungen von Schuldverschreibungen zur Beleihnng im Lombard
verkehr der Reichebank zugelassen

Thüringer Wollgarnspinnerei
10 bis 12 Proz 12 Proz Vorj gesehüätszt

Auf den 13 Des ist eine Hauptversammlung der Crimmis
ehauer Maschinenfab rik berufen die über Herabsetzung des
Grundkapitals 500 900 und Ausgabe von Vorzugsaktien
Beschluss fassen soll

Das syndikat deutseher Zuckerraffinerien hat den
Mindestverkaufspreis um 50 Pfg für 100 kg erhöht

Kali Gewerksehaft Hedwigs burg Der Oktober hat
ebenfalls ein reeht günstiges Resultat für das Werk gebracht da
ein Netto Ketriebsgewinn von 77,532 M erzielt wurde Hiervon kommen
50,00 M als Ausbeunte zur Vertheilung Die drei vorhergehenden
Mona e Juli August Septomber erbrao ten 289,53290 M Netto
Betriebsgewinn

In der Hauptverssmmlung der Berliner Akt Ges für
Eisengiezserei früher Freund wurde mitgetheilt dass die
Versuche die Terrains abzustossen bisher nicht gelungen seien da der
Charlottenburger Magistrat die Ableitung der Abwäaser nicht genehmige
Das Patent Abwärme Kraftmaschinen gehöre der Gesellkehaft Freund
der Allgemeinen Elektrizitätsgesellsehaft der Aktiengeselischaft Siemens

Hulske und der Union Elektrizitätsgesellschaft Die Fabrikation im
grossen Massstabe beginne jetzt mit guten Aussichten Ueber das
ſaufende Jahr warde mitgetheilt die Arbeit s0i gegenwärtig nur
unwesentliech eingesechräakt jedoch habe die Maschinen Fabribation
unter der Depression zu leiden auch der Verdienst sei unbeſentend
n der Püsengiesserei seien Ordres ebenfalls ausgeblieben da kleine
Städte mit Aufträgen zurückhaltean Man hoffe jedoch auf baldige
Zesserung

Buenos Alfree 25 Nov Goldagie 127,40
Kieo de Janeitro 25 Nov Weonhsel auf onnon 12

Die Dividende wird auf

Zahlunge RBinstellungen

Amts s 27 SeeNamen Wohnort S t sgorioht S e S
Al Biizer nns, P Bauerwits 15 11 29 12 412 1
Ieidor Hirseh Kfm Berlin Berlin 21 11 153 12 111 12 22 4
E O R Scheüner Wild
u Getlügelh i Firma
Zohbel Rehn Dresden Dresden 21 11 112 12,23 12 23 12

Komm Ges O H Meffert
Co Schlosserei und

Eisenkonstruktion Düsseldork Düsseldortf 20 11 120 22 18 12 9 i
J A Platen Appreteur Franken Franken 20 11 16 12 16 12 30 12
F Berger Kfm Inh d F berg berg

W Ph Ouvrier Nacht Kütrin Küstrin 20 1 13 16 12 120
Eduard Werhsberg Kfm Ratibor Ratibor 20 1 12 18 12 19 2
E A Mayer Ingen Inh

d Fa Ed A Meyoer
Maschinenfabrik Stuttgart Stuttgart 15 41 31 12 15 22 112 1

Getreide Mählen Hrzeunug nisse u s W
New Vork 26 Nov Telegr Rother Winter weizen

loco 72 vorige Notirung 771 November Dezember
808 80 Mai 80 797 Juli Mais Dezember59 59 Mai 477/8 475 Juli 467 468/8 Meohl 3,05 3,10
3,05 3 10 Getreidefracht
Morgen Feierta g
Ohlieago 26 Nov Telegr Weizen Dezember 747 74

Mai 765 761/, Mai Dezember 54 l 53
Berlin 26 Nov Frünmarkt Veizen gut Märk 152 153

ab Bahn Roggen g Märker 138 137 ab Bahn 4ſai 139,25 Stil
Gerste inl Futterg 132,00 1 45,90 frei Wagen u ab Bahn russ 122
bis 127 frei Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen schles
fein 157 172 do meekl pomm mittel 146 C0 156 00 do posen
und schles mittel 148,00 56 do märk meeklenb, pomm sehles
gering 142,09 147,00 alles frei Wagen und ab Bahn do ru ss 137
vis 140 frei Wagen Still Mais Amer mixed 154 155 runder

alles frei Wagen 8Still Brbsen inlfändische und russ
Futterwaare 165 167 Weizenmehl 00 29,00 22,50 Roggen
mehl 9u 1 12,3 70 Weizen Kkleie grobe u feine 9,20 9 80
Koggenkleie 9,50 19,60

hambhurg 26 Nov Weizen ruhig holstelnisoher und
mecklenburg 150 Hard Winter No 2 Nov Abladung 123 Roggen
ruhic südruse still 9 Pud 29/25 Nov Abl 122,50 mecklenburg
und ho steinischer 146,06 Blais fest 133,90 135,00 do runder
115,09 Hafer steiig Gerste still

Amsterdam 26 Nov Weizen auf Termine geschäftslos Nor
März Roggen auf Termine geschä telos März Mai

London 26 Nor Markt ruhig Mals und Gerste flau und
leiehler

Oslaaa ten Oele Fettwanaren
New Vork 26 Nov Telegr Schmalz Western steam 11,00

11 00 do Rohe und Brothers 11,25 11,25
Chieago 26 Nov Telegr Schmalz Dezember 9,45 9,85

Januar 8,80 8,70
Bramnen 26 Nov Sehmalz stetig Loco Tube und Firkins

80 Pſg in Doppeleimeru 603 Pfg schwimmend Nov Lieter Tube u
Firkins Döppeleimern Pfg Speek stetig Short loco Pfg

nmnmburg 26 Nov Kühol unverzollt ruhig loco 59 0
Paris 268 Nov Sehluesverioht, Rüböl fezt Nov 55

Dez 55 Jan April 5s Mai Aug 551/4 tMAniwerpen 20 Rov Sehmalz per Nov 145,50

Petroleum
o e en Petroleum Standard white InNew T7ork 7 o in Philade i 5 t in Cdo Crecdit Balanees Cat Oil ity es do Autnes 89,20 in Cures

n muurg 26 Nov Petroleum stramm Standard whſte oeo0
r

An werpen 26 Nov Bohluasbericht Raffinirtes Type woeiss
o 20,03 hes u Rr per Nov 20,00 Br 20,25Mark Fei per Dez 20,25kr per Jau

Katfee
26 Kaklee ruhig Gmsate 1090 Saek

amburg 26 Nov abends 6 Uhr Kaffee good SanDez 27 75 Gd März 28,50 Gd par Mai 29,00 Gd Sept 50,00 a

Beheuptet tAmsterdam 25 Nov Java Kallee good ordinary 35,05
Havre 26 Nov Schluesbericht Bericht ver Keamhurger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Nov 33 75
per Dez 23,75 per März 3550 per Mai 35,00 per Sept ä6,50
Kaum behauptet

Zuoker
de 26 Nor 960 Java loco 9/6 nom Rübenron

zueker por Nov 195 sh Stétig

e Paris 26 Nov Rohrzueker ruhie 869/0 neue Kondit 2192 à 2194
Weiaser Zucker ruhig Nr 3 für 100 kg per Nov 25 per
Dez 258 per Jan April 257/, ver Mai August 26 /4

Kpiritus
45 Vol kür 130 kg ohneNordhausen 26 Nov Branmtwein

Fass ab Brennerei 62,00 65,00 desgl 40 Vol 57,00 59,00 M
Viohmärkre

Berlin 26 Nov Städtisoher sehlaehtviehmarx Zum
Verkaufe atanäden 5983 Rinder 1820 Kälber 822 Sehafe 11,134
Schweine Berahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlgchige wicht
Alark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochzen volldeischig ausgemästet höcheten Schlachtwerthse höchatens 7 Jahre alt

junge kleischige nicht ausgemärgiete und ältere ausgemästete
95 müäesig genührte junge und gut genährie ältere ge

ring genkührte jeden Alter Bullen 1 vollfleiscohige höchstenr mäeeig genäührte jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte 52 60 Färsen und Kähe
1 vollfleischige suegemästete Färsen höchseten Sehlaehtwerths2 vollleischige ausgemästete Kühe höchsten Sehlaehtwerths höohstens
Jahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 4 mässig genährte Färsen und Kühe 532 55

ühe 50 52 Kälber 1 femste3 gering genährte Färsen und
astkälber Vollmilehmas und beste Saugkälber 82 84 2 miitlere

Mastkälber und gute Saugkälber 70 74 3 geringe Saugküälber 59 62
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 55 60 M Seohate 1 Alast
Lämmer und jüngere Masthammel 72 76 M 2 ältere Masthammel
67 69 M 3 mässig genäührte Hammel und Sehafe u
58 66 M 4 Holsteiner Niederungeschafe auch pro 190 Plfun
Lebendgewiecht M Scohweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug volltieizchige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höehstens 1 Jahr alt 59
sehwere teischige Sohweine gering entwickelte 56 98

55 M 5253 U
Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr

100 Stüok un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich langsam es
wird Kanm ganz aus verkauft Bei den Schaffen fanden etwa 509 Stück
Abzatz Der Schweinemarkt verlietf langsam und wird nicht geräumt

Ausgesnohte Posten zohwerer kerniger Sehweine brachteüver Norlez n einiz UWirk
Wasserständo bedeutet über unter Nulh

Saale und Vnstrut

Eisgang
Sch acher Eisgang
Treihbeis
Eisstand

FelliWaen

Artern Brückenpegel 25 Nor 26 Nov 2Weiseenfels Oberpegel 4 2,32 2,30 2a hDuterpegel 6524 7Proins 21Aleloben Oberpegel 2,28 433 7do Unterpegei do d 21Zern bar a 0,60 6072 5Kalbe Oberpegel 34 r a6 3do Unterpegel 0,12 02 16Der Wasserstand von Trotha befindet zich im Abenädblatte

Koldau Isor Kger Mhbo
S

Budweis 25 2,16
Prag 0,89ungbunzla 0,28Laun 9,56Pardubitz
Brandeis

Melnik 0,86Leitmeritz
Aussig 26 0,71
Dresden 195Aussig

schwaceh

Broda Dömitz

le Forgan 326 0,33 nWittenberg

Kosslau 0,10 12 TBarhby e

Magdeburg 0,571Fangermünde 1 87 1 T
Wittenberge 1Dömita Peg 25 225 23
Lauenburg 26 a 2

III

Von den oberen Plätren werden
Bernburg Eisstand Presden Ganz schwaches Tre beis Tor ga u

Rosslau
Tangermünd e Treibeis

Ziemlich

6 em Fall gemelde

Etwas Treibeis Magdehbwititenbergt
Treibeis Lauenbua rg

Bau V m T 565 900Berl Oharl Stamm Prior Aktien Div Bigenb Stamm AKt

Jean Wogen 133722 2 et Rp B tat Borgworks u KRätton So

n 0 tei oppel 418 u Ia conv 30 aBerliner Hörse R r u n 5 61806 e X Anap 19 8 4 1061,25626 plerbeok 4 30,250
vom 26 November Jangerhänser Masch s 164 000 do XI u XII 1920 4 1102 25b26 grenberg Bergwers 9 562 o

Sageris Gemnent 3 88935 Hamb 251 210 ani 1905 4 199 7 ßer awerk
Ergänzung zu den telegr Schätkfer n Walecker 0 42 506 do unk bis 1900 4 100 10ba6 Ah 2 10 r 25drß

Meldungen im gestr Abenäbhatt Psehlesisohe Cement 632 10 50620 o 01 330 unk 1908 2/2 95 80b20 e verk z
e Indüst i n bone 3308 n e Consolidat e G 27 2e2Siemens Glas Industr 2 en 30bel B G 27 252 o0bBank Disconto Slamene Haleke 6 130 80 un 1904 39 97 600 Lonsol Marie 81 o

Borlin Wechsel 4 Lomb 5 Stettiner Oham Higie 18 266,00020 I a I 95,000 Hurer Rohlen kon

r 3 V Sudenburg e W do o U 106 66 e r 25etersb 43/2 on d on 4 Paris Ver Köln Kottw Pulv 11 204,256 e See 7 7 bVereinsbrauerei Artern St 99 750 9 U V b àu/2 97 206 Inowraal Steinsalzbl 8 122 o0s
Deutsche Fonds a Staatspap Westt Draht Inädustrie 9 144 00 e Hyp B VII 1808 102 300 S attowitaer 2 1106,600
Barmer Stadtanſeite ſ 98 990 Mittener i vor 48 vt x 2 ica s r W 7 iBerliwer Stadt b S 59 e iheengtte er 9 183295 ein on u ante Ihn her n

8 9 o n 59 S C c 8do do isb9 e 99 8ch26 v Serio I a do St r 0 leMasdeurger e z Deutsche BRisonb Prior Ohblig 73 u z 96 o r r F vne o unk is 37 100 Marienhütte Kotzenau 2 40wWeztpr Provy Ani S tm Gröongn 3 do m VI 132 end Sehwert St Pr 9 78 106
dw re t preuess Südbnahn J 4 77,50beB 43 Fmn v n 136 00 r e c 3 50e en Deatsehe Risenb St Prio a rm o Rhein Stahlw Lit C 5 132 5064657 T 2 n S z Nor 1 1100,00b 9 Schlesisch Zinkhüa r z/2 t on Breslku Warschau e re ges 1 100 00b26 Stadthe wer Huine on ris ſo

Hamb 50 Thlr Lose 3 133,7562 r K l kong a 98,70 Wurm Revier Sia 127 701Meininger 7 Loose 21,50h26 Pom II V VI 1900 uk 7 v irgngt cOldenb 40 Thlr Loose 3 181,00b Ostpreuss Sücdhbahn 42 119 5020 33 i in i in r r r
e n s 5 0 Z 1906 uK Allg Elektr GesellsehAusländigehe Fonds Zieonb Prior Obligationen 4o X t 1908 k Abehaffenv Papiert Annen do XI XII Papierf 412 Sr 5 ltal Eis Obl St gar 3 68,808 do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke 499,80164 ne a 4/2 77 25b2B do Mittelmeerb u 4 101 10b20 Posensche 102 4606 Bochumer Gussstahl 4 102 75b

Barletis 100 r 18,90b2 emberg Czernowitz 4 P B C Pfd 1 II rz 110 5 118,000 Heseauer Gas 4/2Balcar Stadt Anl 1884 2/2 98 408 Oest Frz Staatsb gar 394,40b2 do III V a VI r 100 5 18 000 Dortmunder Union 5 110 30b
do do 1888 41/2 92,756 do Ergänzungsn 3 92,196 do XIII rz 100 1 100504 Plektr Licht u Kraft 41/2 191 005

Chilen Gold An 1889 42 82 266 do Gold Pr 4 102 25b2B do IV ukhb 1905 4 100,506 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 98,708
Chinesisehe St An 5 O0esterr Iokalbahn D 33 x ab 1904 d r r z ehrt

6 103,76b201 do Nordwestbah 10beb do ukb 1810 n r Krupp Obl 102 286I ine 9 102 800c Südeter Hahn Iomb 3 62,7000 o X uieb 1911 4 192 750 Taurahütte Zu 94 808
do v 1606 599,6062 do Obligationen 5 1108,700 Pr Centrb Pfdbr 1909 102 9000 Naphta Obligationen 41/2 99 106
do es 41/2 91,005 Der Gold O do v 1891 I a d än haEgyptiseh iv 3 o REisenb Silb A u o ukb 1906 33/2 88 ersehl Eisen Ind 96,906S do re 73 ſlwangorod Dombr gar i P B abg 609r2125 43/2 d V Tiele W inkler 4 105 500

Freiburg 15 Fr Loos 34 09 b Kosl Woronesoh Obl do do EObri Zeitzer Lisengiesserei 41/2 104 104
örieäh i e e öbi 39 78 29 42 geetec kannte c 1308 anf Trtien r
do kons Goldrente Sobz Kursk Kiew 7086 do Resteertitikate tro e n meedo Aevoper am 44100 Moseo Kiew Woren 4 99,400 Pr Pfdbr Bk vk 1905 81/2 95 25926 Bank d Berl Kassenv S 136 266
do Gd Anm v 1890 40 10620 Moseo Kurs 4 4A0 XVIII ukdb 1908 31/2 95 4066 Berg Märk B i Eibt 81/2 166 75168

läsesvon Stadtani 1886 4 7 502 Moseo Rjäazen 4 o 200 o I ad 1900 19333 Berliner Ryp Rank 4 90 80
do do 4 77,506 Mosco Smolenst 5 699,70B do X u XXI uk 1910 do d Lit B 4 117,10516Mailand 10 Iire Lose 17,60t3 Orel Griäsi 1889 4 No Kleinb Obl P 1804 31/2 92 900 Börsen Hangelsverein 9 1601 I

Mexikaner Anl à 100 1 wg r aug 499,60b20 We än ohne 17 s ExalitGes i Sdo a 20 00B Rjäsan Ural k gar ukd o Comm Obl b 1907 92,808 Cöln W u Komm 1/2 85 506Norweg Staats Anl 88 b 1909 4 IHB0 do Em II unk 1910 4 103 906 Danziger Privatbank
Oesterr 1860er Loos n 5 99,45 Rh W Bder I III 4 1100 Ditseh Effek B Hahn a 102,256Rumän Anleihe 1894 4 85 50 be Rybins Bologoyo 4 99,40b20 ukb b 1905 zu 98 do Hypoth B Berl j1/2123 25 60

do do mittlere 486,00 Bues Südwesthahn 4 a II u 1V D 1904 l resdener Bankverein 5/2101 890
J do kleine Transkaukasische 3 VI ukdb 1908 31/2 95 Essener Kredit 8 1147 256Russ Gold R 1884 87 5 100 26b3 Warsohau Wiener 10er 4 VII unkdb 1908 Iol u Gothaer Privatbank 6 122,006
47 Orienvanl u m e x 4 99,75 T ukdb 1910 101,806 a Arrerb rO 0 h a W 3 ig 4 Sächsise 8 e am urgdo Nieolai Oblig do unkäb b 99,60620 do 3/2 99 006 Königsberg Vereinsb 6 111,400do Hoden Kredit 5 manitobs re 1955 r i r do 3 33 200 Leipziger Bank fr Z 1,106
do 32 do gar 95 89020 Northern Pac I b 1021 4 Westpr riit I j B 98 200 Lübecker Kommerzb 67278 129 506Russ Prim Anl 506 0 ge c 4 1103,006 ſeuenene d La lebuager e 5 n
o o 6 o en Iäon 3753,00bzB 2 Posensche 3 JSorädd Grund Kredit 98 O0beSoh ad St 1886 u 99,606268 Louis u S Fr rz 1831 6 Preussischs 4 103,70B r Hyp B ahg u neue 96,506
o do 16889 S o o 4Aga 5 93,25620 Säehsische 103 251 Preuss Pfandbr Bk 7 125 80b6ren r 70 t Centrel Pacito 5 e lsehleaisohs 4 103 40hr Meine ganz b un o
zen 27 7502 Tnaioſ T 2040 g ihelma MIg uz I 2 5 102,80624 d 3 in r II Ergz 2640 M 5 101 800 e s geh ä e üUpgarisehe Gold I A Au3 Mann G 63 008 e

o Kr e Portug Eisenb O 1886 3 70,60020 Leiputger Börse 26 November98 30B ido Staats R 97 u 90 60 be 1889 85,106 t M t Mäunztete Tr Eisenbahn Stamm Aktien S Saohs en Anl ſ2333 89,10i Aanet Gew 2882 100,756

en h 53 1000 106 4 do 1879 100 508A G f Aniſinfabr 15 244 90 be ehen blastrioht 72 128,256 o 500 80 1963 4 do Em 1875 100 506Admiralsgarten Bad 5 94 766 a ehtiehrader B s Thir 3/28tudtobl 1384konv 100 500
Annaburger Steingut 9 S 250e0 n t Binnk on l 4 1I10,006 o Staatsan 1855 100 94,606 31/2 do 1876konv 106 506
Archimedes 15 Simpl kv Westb 4 I do 67 kv 40 509 100 456 3172 Altb Laudoblig 3000 101 ode
Sprn er Jute 7 162,250 Angiäua Dieond Stumm J s Landrentenbr 500 99,600 312 do do 500 ſtol cos

erl Anh Maschinen 9 n Div ſeipz Elektr Werkefl16 50

e en e edo Onion Sratweii 5 107756 n mieebs Nordbaha Busentiehrad n a 235,001 2 a Gr elektr Strasch
Bis Fieenb W Tinte 8 160 e litz Karl Tudw e t g o o Bierbr Riebeok eBreslauer Oeiwerkce i 66 750 Graz Köflach gi u Gut i und 7 7 8/8 p Kammgarnsp 177,006do Siraegenbahn 1024 159 ha Oderberg u ärar Kongenl25506 Malat Sehkend 185 oce
Cement Bau Ges Berl fr Z 289 750 ronpr Rud St Seh 100 106 ru Marienburg M lawhk o WollkämmereiGart Wamervert 13iſ 290 do e e 7 e Kuxesterr Nordwestb anmhb BFabr Sebering 218,75120 do B Elvethalb Div Bank u Kredit AKt 5 Port Deuent ne 70 90n

hemn Maseh Zimm 101,166 S8udösterreieh Lomb 25 18 10 b 8 4llg D Kr A Lpz 174,7sb26 0 Saehs Kammg 85 06
e wer 203 O ngar Goiiz gar Hant varein c 37 Jene Nah Eitarim 185 0oen nen e e e San ecent ab Sehönerr F nEiberſeid r e abr 20 341 2 M arschau Terespol 5 Kob b Reg 121,759 165 Thür Gasges Sp 2
Erämanugdort Sinn 0 Warschau Wien 261 re 2 per Bant S d t un Siam Pr 2
Börlitzer Eisenbbed 12 211 00b2 Iial Meridionsux 0 J do Kred u Sparh 9 Zeitzer Par u S A 131 s00
Hagoner Gussstahl z 24 o0b daun u J 4 ieha Bank 127,606 o o ovüg 100,00ansa Dampfschiff 1I114 10 weiz Centralbahn 98 6i/2 Zwicknuer 107 50 2 Zuckerfabr Glauzig 110,00
Harbureſiee qunimi 2 t Woestsieilianische Anl 4 35,00b20 i r r 30 Zucekerraff Halle 166 506
arkort St Pr Konv 30b26 v ndustrie Papiere käÄäÄR43 Brügenb on T e a Kontenbriof 9 Qhemn erb Zim 100 506 An Visenb Pr Ovl

h 3 1155 766 Anh essnuer Pldbr 4 15 Oröllw Papierfabr 3/2 Awssig Tepli 96 606h eng Bei Hyp B d abe 27208 do Sehldesehr 89 on ohne Nehatann 101 so
Rurfürstenq Ges Liga kr 2 357 o do do u 92,256 Dörstew Rattmm St A 55 000 5 do do Gold3 5 r h Han Hyp I X XI 3 5 do do 59, V A Burehtiehr 1826 sitr 100 75b

u n n D W M Sonderm 4 do ac 100Male Wrege 73250 l a e r i Ah beMagdeourger Baubank 9 29,10 ß u 08 26 a 5 Gärung i hwaleſ 110 Du Bedenbaeh vosMagdeb Sirassenbahn 5 le so XxXx unt I 212 70 Gerrd e er geg 40 m s oMasehin Breuer 466,2520 Gersd Silb St A 523006 5 d do 1674111 o0en en u 160 G K B IV rz 110 100 882 do do Pr A I 943,009 4 Graz Kötlacher 15737 y7 1059 7 84 e da do II 838,005 5 g Em v 1871 u 72 100 10s
Nienburg E V A abg 0 52 750 äovnl b 102 n J e Pr Kasehau Oderbers 7t 37 720 un b 1903 S 2 a Kette Elhgoh G Akt 67,106 Prag Dux Gold z 505Omnib 9 ca 10 186 8 b 190hukhb 32 96 56 4 Körbiscdh Zuckerfb 108,008 5 R Gold 103,5us Gese do I u IXa bis 9 k 696 25 e Hu/4 eipz Baubank 105,005 5 Prag Turnau
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